
Welt- und Europaklasse im Duell mit den besten 
Österreicherinnen und Österreichern in der Tips-Arena Linz

1. Pressekonferenz zum GUGL-MEETING indoor/10. Feb. 2018
am 25 Jänner, 10:30 Uhr, Hotel Arcotel Nike 

Linz, Untere Donaulände 9

• Schon vorliegender Favoriten-Guide für Frauen und Männer • Zeitplan

Es begrüßen Sie 
OÖLV-Präsident Hubert Lang

Meeting-Organisationsleiter Philipp Albert
Athleten-Koordinator Silvio Stern

Vorschau: 2. PK vor dem Meeting am 8. Februar mit Gästen aus dem Starterfeld



Freie Platzwahl
Nicht alltäglich ist für die Zuschauer auch 
die Tatsache, dass es für die Sitzplätze und 
ermäßigten Sitzplätze freie Sitzwahl gibt. 
Das bedeutet, dass sich die Leichtathletik-
Fans die beste Perspektive zur optimalen 
Sicht auf das Geschehen selbst aussuchen 
können. Ausgenommen sind nur die VIP-
Tickets, für die reservierte Plätze zur Ver-
gügung stehen. 

Die Weltklasse gegen Rot-Weiß-Rot
Traditionell messen sich in der Tips-Arena 
internationale Athletinnen und Athleten mit 
den besten österreichischen Leichtathle-
ten. Tradition hat aber auch die Fairness 
des als fachkundig geltenden Publikums in 
Linz. So gestalten die Fans alle Jahre wie-
der die einzigartige Stimmung in der TipsA-
rena bei folgenden Bewerben:

Frauen:
60 m, 60 m Hürden, 200 m, 800 m, 
Stabhochsprung, Weitsprung.

Männer:
60m, 60m Hürden, 400 m, 1.500 m, 
Stabhochsprung, Dreisprung.

Nachwuchs (U-14) Speedy-Challenge:
Ebenfalls am Programm steht wieder ein 
Nachwuchs-Bewerb. 
Hier werden die schnellste Oberösterrei-
cherin und der schnellste Oberösterreicher 
unter 14 Jahren bei der 60 m-Speedy-
Sprint-Challenge 2018 ermittelt. 

Das Meeting startet um 16:00 Uhr mit 
der Speedy-Challenge (Vorläufe), ab 17 
Uhr starten die ersten Vorläufe bei den 
Frauen, gefolgt von den Männern. Die 
60 Meter Finalläufe bei den Frauen und 

Männern starten als Höhepunkteum 
20:35 bzw. 20:40. Den Abschluss bilden 
gemischte Staffeln. Bitte bleiben Sie 
noch zur Siegerehrung um 20:50 Uhr, 
um 21 Uhr ist das GUGL-MEETING in-
door vorbei.

Spannung und Stimmung zum Jahresbeginn | Das GUGL-MEETING indoor hat sich in der Athleten-
Szene als „schnelles Meeting“ herumgesprochen und mittlerweile zum indoor-Klassiker im noch jungen 
Jahr entwickelt. Der Mix aus atemberaubenden Sprüngen, spannenden Rennen und toller Stimmung wird 
auch 2018 wieder geboten.  Eine Empfehlung hat für das GUGL-MEETING indoor auch der Europäische 
Leichtathletikverband ausgesprochen und das Meeting erneut mit dem “European Athletics Indoor Permit-
Meeting”-Status zertifiziert. Es ist somit eines der zehn hochkarätigsten internationalen Hallenmeetings in 
Europa. 

Internationale Klasse gegen rot-weiß-rote Hoffnungen

3000 
Zuschauer finden in der Halle Platz

1200 
kg Sportlernahrung wird bereitgestellt

12
Journalisten aus Presse, Rundfunk 
und Fernsehen bereichten

52 
und  vielleicht sogar mehr Trainerin-
nen und Trainer sind in der Halle

100 
sportliche Kids duellieren sich
bei der Speedy Challenge

12 
Pressefotografen blitzen sie Szene

Zahlen zum GUGL-MEETING indoor 2018
1 

Dopingkontrollor führt 
10 Kontrollen durch

70
Zeitnehmer, Schieds- und
Kampfrichter sind notwendig

2 
Hallensprecher moderie-
ren abwechselnd

6 
Damen und Herren an den Kassen

20 
Exekutivbeamte und Ordner
haben Dienst

35 
Nationen werden vertreten sein

12 
Mitarbeiter im Catering 
und in den Kantinen 

100 
Funktionäre aus  20 LA Vereinen 
sind im Einsatz

250 
Athletinnen und Athleten sind im 
Einsatz

150
Plakate werben für das GMI

4500 
Flyer gehen an die Öffentlichkeit

500
Liter  Getränke werden 
bereitgestellt

12 
Sponsoren unterstützen das GMI

25 
Hilfskräfte für Auf-, Um- und Abbau-
maßnahmen müssen prompt ran

10 
Reinigungskräfte müssen parat stehen

15
Ärzte, Sanitäter und Therapeuten 
stehen bereit

1000
LA-Magazine SPRINT werden aufgelegt

6000 
Daumen könntenim besten Fall für die 
Athletinnen und Athleten gedrückt werden



Favoriten-Guide Männer*.
Diese erste Favoriten-Guides zeigen beim Titel auch die Hallen-WM-Norm, um die es vielen Athletinnen 
und Athleten geht. Anhand der persönlichen Bestleistungen sehen Sie auch die Favoriten. 
Der aktualisierte und vollständige Favoriten-Guide folgt bei der PK 2 am 8. Februar.

Vorläufig feststehendes Starterfeld der Bewerbe.

Männer Dreisprung, Hallen–WM Norm: 17,05 m.
Julian Kellerer (Jg. 1989, AUT, LAC Klagenfurt, pB 16,33m)
o 7x Österr. Staatsmeister Weit- & Dreisprung
Roman Schmied (Jg. 1989, AUT, UNION Ebensee, pB 15,91m)
o 7x Österr. Staatsmeister (amtierender Staatsmeister)
o Team Gold Team-EM 2015
Jiri Vondracek (Jg. 1988, CZE, pB 16,09m)
o 2 x National champion 2 x National Indoor champion

Männer 60m, Hallen-WM Norm: 6.63s
Markus Fuchs (Jg. 1995, AUT, ULC Riverside Mödling, pB 6,70s)
o 5 x National champion, 2 x National Indoor champion
Max Münzker (Jg. 1996, AUT, ULC Weinland, pB 6,87s)
o Junioren-EM 100m, 200m
o Jugend-WM Halbfinalist
o EYOF 7.
Andreas Meyer (Jg. 94, AUT, ULC Riverside Mödling, pB 6,88s)
o 1 x National Indoor champion
Marcel Hörmedinger (Jg. 2000, AUT, ULC Linz Oberbank, pB 7,14s)
o  Amtierender östter. Meister U20 100m
o  Amtierender österr. Meister U18 100m, 110m Hü
Jose Luis Gomes Moreira (Jg. 1983, BRA, pB 6,51s)
o 1 x In Top 8 at Olympic Games
o 1 x In Top 8 at World Championships
o 1 x South American champion
o 2 x South American Championships Bronze medallist
o 1 x Ibero-American Championships winner
o 2 x In Top 8 at South American Championships
o 4 x National champion
o 1 x Current South American Record holder - 60m ind.
Ryan Shields (Jg. 1983, JAM, pB 6,56s)
Luis Gabriel Pareira Silva (Jg.  1994, BRA, pB 6,67s)
o 1 x Ibero-American Championships winner
Dominik Zalesky (Jg. 1995, CZE, pB 6.67s)
Imram Rahman (Jg. 1993, GBR, pB 6,68s)
o 6th UK 60m Championships 2017
o 3rd 60m Bratislava, Slovakia, 2017
o 1st 60m North of England Championships 2017
o 1st British Universities 60m Championship 2015 &2016
o Semi final UK 100m Championships 2017
Solomon Bockarie (Jg. 1987, NED, pB 6,62s)
o 3 x In Top 8 at European Championships
o 1 x Diamond League meeting winner
o 1 x European Team Championships 1st League winner
o 2 x National Indoor champion
Fabiano Gilberto da Silva (Jg. 1981, BRA, pB 6,70s)
Zdenek Stromsik (Jg. 1994, CZE, pB 6.73s)

o Silber 4x100m Staffel U23-EM 2015
o Teilnahme Hallen-EM 2015 Prag
o 2x Tschechischer Meister
Zvonimir Ivaskovic (Jg. 1994, CRO, pB 6,67s)
1 x Balkan Indoor Championships winner
8 x National champion, o 1 x National Indoor champion
• Emre Zafer Barnes (Jg. 1988, TUR, pB 6,60s)
o 1 x In Top 8 at World Championships
o 1 x Diamond League meeting winner
o 1 x Balkan Championships winner

Männer 60m Hürden, Hallen-WM Norm: 7.70s
Florian Domenig (Jg. 1995, AUT, DSG Volksb. Wien, pB 8,24s)
o 2 x National champion
Max Bayer (Jg.1990, GER, pB 7,69s)
Jake Porter (Jg. 1993, GBR, pB 7,86s)
Silvio Henrique de Souza (Jg. 1993, BRA, pB 8,19s)
Martin Kainrath (Jg. 1994, AUT, ULC Linz Oberbank, pB 8,09s)
Vaclav Sedlak (Jg. 1993, CZE, pB 7.87s)
o 1 x National champion o 1 x National Indoor champion

Favorten-Giudes für noch ausstehende Bewerbe 
in PK 2 am 8. Februar

• Männer 400 m
• Männer 1.500 m
• Männer Stabhoch

• Frauen 200 m
• Frauen 800 m
• Frauen Stabhoch

Vorläufiger Frauen-Favoriten-Guide - nächste Seite

* Hinweis: Athleten in roter Farbe haben zwar gemeldet, sind derzeit aber noch nicht bestätigt. 
Grund sind Trainingsaufenthalte im In- und Ausland. Exakte Informationen in PK 2 am 8. Februar.



Favoriten-Guide Frauen*.
Vorläufiges Starterfeld des GUGL-MEETING indoor.

Frauen Weitsprung - Hallen-WM Norm:  6,76m
Ivona Dadic (Jg. 1993, AUT, UNION ST. Pölten, pB 6,49m)
o 6. Platz WM 2017 London im Siebenkampf
o Hallen-EM-Silber 2017 Belgrad im Siebenkampf
o EM-Bronze 2016 Amsterdam im Siebenkampf 
o Österr. Rekord im Siebenkampf mit 6408 Punkten
o U23-Bronze 2015 im Siebenkampf
o 2fache Olympiateilnehmerin (2012 London & 2016 Rio)
Verena Preiner (Jg, 1995, AUT, UNION Ebensee, pB. 6,06m)
o Gold Universiade 2017 im Siebenkampf
o WM-Teilnehmerin 2017 London im Siebenkampf
o 6. Platz Hallen-EM Belgrad im Siebenkampf
o 7. Platz im Siebenkampf EM 2016 Amsterdam
o Silber U23-EM 2017 Bydgoszcz im Siebenkampf
o 4. Platz im Siebenkampf U23-EM 2015 
o 6x österr. Staatsmeisterin
Karin Strametz (Jg. 1997, AUT, SU Kärcher Leibnitz, pB 6,30m)
o 1 x In Top 8 at World U20 Championships
o Finale EM U20
o 1 x National Indoor champion
Sarah Lagger (Jg. 1999, AUT, TGW Zehnkampf UNION, pB 6,31m)
o Bronze U20-EM Siebenkampf 2017 und 13. Weit
o Gold U20-WM Siebenkampf 2016
o Silber U18-WM Siebenkampf 2016
o Mehrf. Österr. Staatsmeisterin
Ingeborg Grünwald (Jg. 2001, AUT, UNION Salzburg LA, pB 6,09m)
o Gold bei den EYOF 2017
Anna Svecova (Jg. 1994, CZE, pB 6,24m)
Neja Filipic (Jg. 1995, SLO, pB 6,51m)

Frauen 60m, Hallen–WM Norm: 7.30s
Viola Kleiser (Jg. 1990, AUT, UNION St. Pölten, pB 7,50s)
o Mehrf. Österr. Staatsmeisterin über 60m, 100m, 200m
Alexandra Toth (Jg. 1995, AUT, ATG, pB 7.51s)
o  Österr. Staatsmeisterin 2016 über 100m 
o  Österr. Vizemeisterin 2016 & 2017 60m
o  Teilnehmerin der U23-EM 2017 über 100m, 200m und 
  7. Platz mit der 4x100m
o Österr. Rekordhalterin der 4x100m U23-Staffel 2017 
Bettina Rinderer (Jg. 1997, AUT, SV Lochau, pB. 7.96s)
Julia Schwarzinger (Jg. 1997, AUT, TGW Zehnkampf UNION, pB 7,71s)
o 2 x National champion
Savannah Mapalagama (Jg. 1995, AUT, DSG Volksbank Wien, pB 7,73s)
2 x National champion
Barbora Prochazkova (Jg. 1991, CZE, pB 7,21s)
o 1 x European Team Championships 1st League winner
o 2 x National champion, o 2 x National Indoor champion
Klara Seidlova (Jg. 1994, CZE, pB 7,33s)
o 1 x European U20 Championships Bronze medallist
o 2 x National champion,  1 x National Indoor champion
Lara Matheis (Jg. 1992, GER, pb 7,34s)
o 1 x IAAF World Relays Silver medallist
o 1 x European Team Championships winner
Amelie Lederer (Jg. 1994, GER, pB 7,35s)
o 1 x European U23 champion
o 6. DLV-BL 2017 100m

o Vorjahressiegerin
Cherese Jones (Jg. 1983, RSA, pB 7,46s)
o 3 x National champion
Nikola Bendova (Jg. 1999, CZE, pB 7.46s)
o 5. Platz U18-WM 2015
Marcela Pirkova (Jg. 1996, CZE, pB 7,47s)
o 1 x National Indoor champion
Katerina Vavrova (Jg. 1998, CZE, pB 7,55s)
Eva Kaptur (Jg. 1987, HUN, pB 7,36s)
o 20 x National champion o 9 x National Indoor champion
Fanny Schmelcz (Jg. 1992, HUN, pB 7,41s)
o 5 x National champion o 4 x National Indoor champion

Frauen 60m Hürden - Hallen-WM Norm: 8.14s
Stephanie Bendrat (Jg. 1991, AUT, UNION Salzburg LA, pB 8.11s)
o EM - Halbfinalistin 2016 Amsterdam
o Hallen WM Semifinalistin 2016 Portland
o Österr. Staatsmeisterin 2016 Freiluft und Halle
Beate Schrott (Jg. 1988, AUT, UNION St. Pölten, pB 7,96s)
o 1 x Bronze bei Europameisterschaften
o 1 x Endlauf Olympische Spiele London 2012
o 1 x Endlauf Hallen-WM
o 8 x österr. Staatsmeisterin
o 4 x österr. Hallenstaatsmeisterin
Verena Preiner (Jg, 1995, AUT, UNION Ebensee, pB. 8.44)
o Gold Universiade 2017 im Siebenkampf
o WM-Teilnehmerin 2017 London im Siebenkampf
o 6. Platz Hallen-EM Belgrad im Siebenkampf
o 7. Platz im Siebenkampf EM 2016 Amsterdam
o Silber U23-EM 2017 Bydgoszcz im Siebenkampf
o 4. Platz im Siebenkampf U23-EM 2015 
o 6x österr. Staatsmeisterin
Ivona Dadic (Jg. 1993, AUT, UNION ST. Pölten, pB 8,45s)
Katerina Cachova (Jg. 1990, CZE, pB 8,13s)
o 1 x In Top 8 at World Indoor Championships
o 1 x World Youth champion
o 1 x In Top 8 at European Championships
o 1 x European U23 Championships Silver medallist
o 1 x European U20 Championships Silver medallist
o 1 x World University Games Bronze medallist
o 5 x National champion, 4 x National Indoor champion
Lucie Koudelova (Jg. 1994, CZE, pB 8.19s)
o 1 x National champion,  1 x National Indoor champion
Nikola Bendova (Jg. 1999, CZE, pB 8,48s)
1 x National champion
Marketa Stolova (Jg. 2000, CZE, pB 8,50s)
o 6. Der Jugend-WM 2017 in Nairobi/KEN
Helena Jiranova (Jg. 1995, CZE, pB 8,57s)
o 1 x In Top 8 at European Indoor Championships
o 1 x National champion, o 1 x National Indoor champion
Ivana Loncarek (Jg. 1991, CRO, pB 8,06s)
o 2 x Balkan Championships winner
o 9 x National champion, o 6 x National Indoor champion
* Hinweis: Athletinnen in roter Farbe haben zwar gemeldet, sind der-
zeit aber noch nicht bestätigt. Grund sind Trainingsaufenthalte im 
In- und Ausland. Exakte Informationen in PK 2 am 8. Februar.



Monate, Tage, Nächte und wer hinter dem GMI steckt.
Nach dem GUGL MEETING Indoor 2017 begann (organisatorisch) das GMI 2018 | Als sich letztes Jahr 
am ebenfalls 10. Februar in der Linzer Tips-Arena die Pforten nach dem Meeting geschlossen haben, be-
gann die Planung für das GMI 2018. Mit OÖLV-Präsident Hubert Lang an der Spitze starteten sein Vize 
Philipp Albert als Organisator, Silvio Stern als Athleten-Koordinator, Josef Beyer als administrativer Allroun-
der mit der „Manöverkritik“, in der es alle Jahre darum geht, was gut war und was verbesserungswürdig 
ist. Während Silvio Stern schon beim letzten Meeting die nächsten Athleten-Kontakte für 2018 knüpfte und 
darauf aufbauen kann, begann im Herbst 2017 die heiße organisatorische Phase im Zusammenspiel mit der 
LIVA und den Zeitnehmern, Vereinfunktionären, Helfern und auch der Exekutive. Die Organisation läuft voll 
im Plan für den 10. Februar 2018. 

Version:	17.01.18

Start Männer Frauen Start
16:20 Speedy-Sprint-Challenge 16:20

60m	Vorlauf	wU14	&	jünger
16:40 Speedy-Sprint-Challenge 16:40

60mVorlauf	mU14	&	jünger
17:00 Stabhochsprung 17:00
17:00 60m	1.	Vorlauf 17:00
17:05 60m	2.	Vorlauf 17:05
17:10 60m	3.	Vorlauf 17:10
17:15 60m	1.	Vorlauf 17:15
17:20 60m	2.	Vorlauf 17:20
17:25 60m	3.	Vorlauf 17:25
17:30 4.	Vorlauf 17:30
17:35 Speedy-Sprint-Challenge 17:35

60m	Finale	wU14	&	jünger
17:40 SpeedySprint-Challenge 17:40

60m	Finale	mU14	&	jünger
18:00 Dreisprung 18:00
18:00 60m	Hürden	1.	Vorlauf 18:00
18:05 60m	Hürden	2.	Vorlauf 18:05
18:10 60m	Hürden	3.	Vorlauf 18:10
18:20 60m	Hürden	1.	Vorlauf 18:20
18:25 60m	Hürden	2.	Vorlauf 18:25
18:30 60m	Hürden	3.	V	orlauf 18:30
18:45 200m	1.	Zeitlauf 18:45
18:50 200m	2.	Zeitlauf 18:50
18:55 200m	3.	Zeitlauf 18:55
19:00 200m	4.	Zeitlauf 19:00
19:05 400m	1.	Zeitlauf 19:05
19:10 400m		2.	Zeitlauf 19:10
19:15 400m		3.	Zeitlauf 19:15
19:20 400m		4.	Zeitlauf 19:20
19:30 Stabhochsprung 19:30
19:35 Weitsprung 19:35
19:40 800m	Finale 19:40
20:00 60m	Hürden	Finale 20:00
20:15 60m	Hürden	Finale 20:15
20:25 1500m	Finale 20:25
20:35 60m	Finale 20:35
20:40 60m	Finale 20:40
20:50 20:50
20:55 20:55
21:05 21:05

Zeitplan

Ende	der	Veranstaltung

4x200m	gemischte	Staffel	U16	(offen,	mit	OÖLV-Meisterschaften)
Siegerehrung



Alexandra mit OÖ-Stars in der Kornspitz-Halle.
Preiner und Dadic starten beim GMi 2018.
Alexandra Burghardt wohnt in Töging 
bei Altötting und verzeichnete über die 
Hürden unter anderem einen 4. Platz bei 
der U 18 WM oder Europarekord mit der 
DLV U 20 Staffel. 

Nach vier Jahren bei Sprintguru Valerij 
Bauer in Mannheim steigerte sie sich 
als  festes Mitglied der DLV Frauenstaf-
fel, über 100 Meter auf 11,32 Sekunden 
bzw. über 60 Meter in der Halle auf tolle 
7,19 Sekunden. Damit lief sie im Finale 
der Hallen-Europameisterscahft in Bel-
grad 2017 auf Rang Sechs. 

Seit Herbst in der Trainingrgruppe 
mit Philipp Unfried in Linz
Im Herbst letzten Jahres schloss sie 
sich der Trainingsgruppe von Philipp 
Unfried an, womit die neue OÖLV-Halle 

„Original Kornspitz Leichtathletik-Zen-
trum Sportland Oberösterreich“ in den 
Wintermonaten zur Trainingsheimstätte 
wurde. 

Burghardt begeistert von der für sie 
nahen und guten Halle
„Es sind ja nur rund 150 Kilometer 
von Altötting nach Linz und hier habe 
ich optimale Trainingsbedingungen“, 
schätzt die Klassesprinterin nicht nur 
die Möglichkeiten der neuen Trainings-
halle, sondern auch die Trainingsge-
meinschaft mit der Hallen-Vize-Eu-
ropameisterin Ivona Dadic und U-23 
Vize-Europameisterin Verena Preiner. 
Landestrainer Wolfgang Adler 
schwärmt vom Trainings-Niveau
„Da ist schon ein recht ordentliches 
Niveau beisammen, damit sind die Mä-

dels immer gefordert“, schwärmt auch 
Landestrainer Wolfgang Adler von den 
gemeinsamen Trainingseinheiten. 

Gerade sind die drei von einem Trai-
ningsaufenthalt aus Teneriffa zur Vor-
bereitung auf die Hallensaison zurück 
gekommen. 

Burghardt muss beim GUGL-MEE-
TING Indoor leider passen
Leider nicht dabei wird Alexandra Burg-
hardt sein, da sie genau an diesem Tag 
eine Klausur schreiben muss. „Ich war 
ja schon einige Male beim Guglmeeting 
in der Halle dabei, ein tolles Meeting, 
schade dass es heuer nicht klappt, für 
die nächsten Jahre zählt es zu meinen 
Pflichtterminen“, so Burghardt. 

Dadic beim GUGL-MEETING-Indoor 
im Weitsprung dabei
Ivona Dadic wird beim GUGL-MEE-
TING Indoor den Weitsprung in Angriff 
nehmen:„Die Grube liegt mir, da bin ich 
immer gut gesprungen“.

Auch Verena Preiner startet beim 
GUGL-MEETING indoor, unklar ist, 
ob über die Hürden oder im Weit-
sprung
Verena Preiner hat sich bei Redaktions-
schluss noch nicht auf eine Disziplin 
beim GUGL-MEETING Indoor festge-
legt: „Ich werde definitiv dabei sein, ob 
im Weitsprung oder über die Hürden 
entscheidet die Fitness nach einem 
Bändereinriss im Dezember“. 

Fotogruß aus Teneriffa von letzter Woche (Foto 
W. Adler): V.l.: Alexandra Burghardt, Ivona Dadic, 
Verena Preiner - die neue Trainingsgemeinschaft, 
die sich unter Philipp Unfried im neuen Linzer 
„Original Kornspitz Leichtathletik-Zentrum Sport-
land Oberösterreich“ gefunden hat.

Seit Herbst trainiert die Deutsche Top-Sprinterin Alexandra Burghardt in der neuen OÖLV-Halle

Neue OÖLV-Halle international gefragt


